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Darüber
lacht man in England

Anläßlich einer Konferenz in London

kam der Abgeordnete eines
britischen Dominions am späten
Abend in einen Club und bestellte
etwas zu trinken. Höflich erklärte
ihm der Kellner, daß nach der
Londoner Polizeivorschrift nach 23 Uhr
Getränke nur zusammen mit Speisen

serviert werden dürften und
notgedrungen bestellte der Gast ein
Sandwich. Als ihm, zusammen mit
seinem Whisky, ein stattliches Sandwich

serviert wurde, bekam er
sogar etwas Appetit und schickte sich

an, es zu verzehren. Das Brötchen
war steinhart und trotzte allen
Versuchen. Der erschrockene Kellner

eilte herbei und erklärte dem
Fremdling, dies sei das Clubsandwich,

das pro forma nach 23 Uhr
auf den Tisch gestellt und nur
einmal im Monat erneuert werde.

*
Im Kino der kleinen englischen
Stadt Hounslow zeigte eine ältere
Dame eine Eintrittskarte vor, die
sie noch im Kriege gekauft hatte.
Die Vorstellung, für die die Karte
gültig war, hatte seinerzeit wegen
eines Luftalarms ausfallen müssen.
«Damals sagte man mir», erklärte
die Besucherin, «ich könnte die
Karte an irgendeinem anderen Tag
ausnutzen und heute habe ich zum
erstenmal wieder Lust, ins Kino zu
gehen.» Ueberflüssig zu sagen, daß
die alte Dame die Vorstellung
besuchen durfte.

In der satirischen Zeitschrift <Punch>
erschien kürzlich eine Persiflage
auf die <Digests>. Der <Punch> gibt
ein imaginäres Inhaltsverzeichnis
mit folgenden Titeln wieder:
Verstehen Sie, aus Ihrer Allergie Vorteile

zu ziehen? - Genießen Sie die
Freuden Ihres Stoffwechsels? - Wie
ich auf den Gebrauch von
Haschisch verzichtet habe - Mein
Hund hat mir beigebracht zu beten

- Die guten Seiten der Beulenpest -
Der schlechteste Rat, den ich
jemals gegeben habe, von Harry Truman

- Die unverdaulichste Person,
der ich jemals begegnet bin - Auszug

aus der Revue <Der Kannibale)

- Die Hormone übertrumpfen die
H-Bombe - Ferner auf zwei Seiten

zusammengezogen der Inhalt des

Buches <Krieg und Frieden) von
Tolstoi.

*
Der Rechtsanwalt George Myers
gebrauchte in seinem Plädoyer vor
einem Londoner Geschworenengericht

folgende Wendung: «Haben
Sie auch bedacht, meine Herren
Geschworenen, daß der Angeklagte
im Falle einer Verurteilung nicht
mehr Beamter sein kann, sondern
arbeiten muß?!» Argus

Wenn Ihnen das Gespenst der Kahlheit
aus dem Spiegel entgegengrinst, brauchen
Sie heute nicht mehr zu erschrecken. Die
Wissenschaft hat gründlich an diesem
Problem gearbeitet und bedeutende Biologen
und Dermatologen haben den Weg zur
Abhilfe gewiesen den Weg zu Neo-
Silvikrin.

Nur Mangel an Nährstoffen
tötet Ihre Haare.
Alle anderen Erklärungen für Schuppen,
Haarausfall, fortschreitende Kahlheit oder
Glatze sind nicht stichhaltig. Erstfallen die
Schuppen, dann die Haare! Und mit jedem
Haar, das Sie verlieren, erscheinen Sie älter,
Ihre Umgebung merkt dies eher als Sie.

Die Wissenschaft hilft.
Berühmte Biologen und Dermatologen
haben es durch geniale Erfindungen ermöglicht,

die Aufbausubstanzen des Haares
aus der Keratin-Basis zu isolieren und in

eine konzentrierte haltbare Lösung zu
bringen. Diese Lösung Neo-Silvikrin
hat eine geradezu erstaunliche Wirkung
auf die Haarwurzeln und die Kopfhaut.

Die moderne Wissenschaftweiß heute,daß
das menschliche Haar aus 18 Aufbaustoffen

besteht: Schwefelalbumosen, kollodia-
lem Schwefel und Gruppen von Aminosäuren.

Die bedeutendsten sind das wertvolle

Die wichtigsten Bestandteile des menschlichen

Haares unter dem Mikroskop :

Cystin, Tyrosin, Tryptophan.

Das Gespenst

der Kahlheit

Tryptophan sowie Cystin und Tyrosin.
Professor Sir Fred. Hopkins, berühmter
Forscher und Träger des Nobelpreises für
Chemie, hat eindeutig bewiesen, daß ohne
Tryptophan jedes Wachstum unmöglich ist.

Neo-Silvikrin enthält alle 18 Aufbaustoffe
des Haarei, einschließlich Tryptophan, und
hat eine wahre Revolution in den Methoden

der Haarpflege verursacht. Die
Erfolge sind erstaunlich: Leute, die jahrelang
an Schuppen gelitten haben, waren innerhalb

weniger Wochen davon befreit. Der
Haarausfall war in einigen Monaten
behoben und neues Wachstum setzte ein.

Teilansicht aus dem Forschungszentrum der
Silvikrin-Laboratorien in London, wo ein
ganzer Stab von Chemikern, Dermatologen

und Wissenschaftern beschäftigt wird.

Bei ernsten Fällen von Haarausfall,
spärlichem Haarwuchs, hartnäckigen Schuppen,

kahlen Stellen und Glatzenbildung :

Neo-Silvikrin, die konzentrierte biologische
Haarnahrung. Die Anwendung von Neo-
Silvikrin ist denkbar einfach: morgens und
abends den Inhalt der bis an den Strich
gefüllten Pipette auf die Kopfhaut auftragen

und einmassieren. Die Kurflasche für
einen Monat kostet 8.85 und ist in jedem
Fachgeschäft erhältlich.

Dank seiner Wirksamkeit ist Neo-Silvikrin auf der ganzen Welt anerkannt

Neo-Silvikrin die biologische
Haarnahrung
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Froher Abschied sichere Fahrt

Ein guter Motor, starke Bremsen

und Pallas-General-Pneus
sind die besten Voraussetzungen

für sichere Fahrt Immer
mehr Automobilisten bestätigen

Ihnen: AufPallas-General
können Sie sich voll verlassen-

Folgen auch Sie der Empfehlung dieses
Fachmannes der Pneubranche. Fahren Sie wie
zehntausende verantwortungsbewusster
Automobilisten besser mit Pneus mit
wirklichen Pluspunkten: Pallas-General.

bei jeder Witterung und allen
Strassenbedingungen. Und
deshalb fahren Sie ruhiger,
ohne Hintergedanken an Pannen

und mit jener inneren
Sicherheit, die auch auf Ihre
Familie beruhigend wirkt

Bekannte Fachleute in der ganzen Schweiz

empfehlen Pallas-General :

Herr Charmey von der Garage du Leman in

Lutry : «Dank der neuen Mischung hat er
noch geringere Abreibverluste und somit eine

längere Lebensdauer. Wenn Sie Ihren Wagen
mit Pallas-General STM bereifen, fahren Sie

in jeder Beziehung gut und sicher »

...rollt weiter
und gewinnt sicher Freunde!

PALLAS

GENERAL
Pallas-General Pneu, Hohlstrasse 186, Zürich 4

Der Pallas-General Pneu
ist ein Schweizer QuaUtätsprodukt der Aktiengesellschaft R. & E. Huber, Pfäffikon/ZH

SCHWEIZER QUALITÄTS-PRODUKT

GARTEN-HOTEL
WINTERTHUR

Stadt-Restaurant

Restaurant francais

Bar

Konferenzzi mmer
Bankettsaal

Alle Zimmer mit Bad, Radio
und Telephon

Privater Parkplatz, eigene Garage

G. Sommer-Bussmann

Telephon 052 / 6 22 31

Telex 52 868

ERÖFFNET

m

Solbad Schützen Rheinfelden
Glänzende Heilerfolge mit Sol- und Kohlensäurebäder

Wickel, Fango, Inhalationen, Trinkkuren
und Massagen

Tel. (061) 87 50 04

Hier trifft man sich beim Rendezvous,
doch leider drücken sehr die Schuh!
Man zieht sie aus, ach wie bequem
da kommt ein Hund - schon ist's geschehn!
Hält' sie LEBEWOHL* genommen,
wär so etwas nie vorgekommen!

* Gemeint ist natürlich das bekannte, von vielen Aerzten
empfohlene Hühneraugen-Lebewohl, mit druckmilderndem
Filzring für die Zehen (Blechdose) und Lebewohl-BaHen-
pflaster für die Fuhsohle. (Couverf.)
Packung Fr. 1.55, erhältlich in allen Apotheken und Drogerien.
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